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Die teuerste Torte zur längsten Ballnacht in Frankfurt (Oder) 
 
Beim 15. Uniball wurde im Kleist Forum bis in den frühen Morgen durchgefeiert 
 
Frankfurt (Oder). Wer es noch nicht wusste, konnte es gestern Abend von der Geburtstagstorte 
ablesen: „15. Universitätsball – Gaudeamus Igitur“ stand auf dem von Bäckermeister Baumgär-
tel zum Geburtstag gespendeten Backwerk. Nachdem Universitätspräsident Günter Pleuger mit 
Gattin und einem Walzer den 15. Uniball eröffnet hatte, tanzten und feierten die 1.250 Ballgäste 
bis um 4 Uhr früh auf allen Ebenen des Kleist Forum durch. Frankfurts Oberbürgermeister Mar-
tin Patzelt und Ursula Jung-Friedrich vom Förderkreis der Europa-Universität Viadrina, der den 
Uniball ausrichtet, verkauften die Geburtstagstorte an den Tischen im Großen Saal des Kleist 
Forum gegen Spenden. „Das war sicher die teuerste Torte von Frankfurt (Oder)“, resümierte 
Ursula Jung-Friedrich. 555 Euro kamen bei der Torten-Aktion zugunsten eines Projektes des 
Uni-Förderkreises zusammen. 
 
Doch ein Stück von der Geburtstagstorte war nur eine Möglichkeit, sich am Abend kulinarisch, 
süß oder herzhaft zu versorgen. Das Catering der Messe und Veranstaltungs GmbH sorgte mit 
42 Mitarbeitern die ganze Nacht lang dafür, dass im Großen Saal und auf der Gastronomiemeile 
in der Wandelhalle Käse-, Wurst- und Antipastiteller, Salate, Hotdogs, Panini, Schmalzstullen, 
Chicken-Nuggets und Crêpes die Tanzwütigen sättigten und den Trinkfreudigen eine solide kuli-
narische Unterlage boten. 
 
„Eine große logistische Herausforderung, die die Mitarbeiter der Messe und Veranstaltungs 
GmbH wieder hervorragend bewältigt haben“, lobte Ursula Jung-Friedrich die Organisation des 
Uniballs. Und was für das Catering galt, war in der Technik oder in der Ablaufplanung nicht an-
ders – viel Koordination auf allen Ebenen war gefragt. Zwei Tage und Nächte lang wurde aufge-
baut, der Große Saal des Kleist Forum in einen Ballsaal verwandelt und das Programm mit 200 
Laien- und Profikünstlern auf drei Bühnen parallel koordiniert. Und genau so fix wie sich das 
Kleist Forum von einem „normalen“ Theater in ein riesiges Ballhaus verwandelt hat, wandelt es 
sich auch wieder zurück. Schon am heutigen Sonntag ist das „Schroffenstein’s“ kein „Candle 
Light Salon“ mehr, sondern ganz regulär ab Mittag wieder als Restaurant geöffnet. Und am Mon-
tagabend, am 9. November, hält die Kultur wieder Einzug ins Kleist Forum, wenn Nizza Thobi ihr 
Konzert „Ein Koffer spricht“ zum Gedenken an die Pogromnacht im Foyer spielt. 
 
Übrigens ist nach dem Uniball vor dem Uniball: Am 6. November 2010 wird der 16. Uniball er-
neut und damit auch schon zum 10. Mal im Kleist Forum gefeiert. 
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